
SPENDENTAG
7. Mai 2019 

Werte im Wandel
Wie sich unsere Gesellschaft verändert.



08:30-09:15 Begrüßungskaffee und Anmeldung

09:15-09:30 Eröffnung

09:30-10:00 Keynote

GESEllSchAfTlichE 
VErANTWorTuNG 
VoN uNTErNEhmEN

christoph Neumayer
industriellenvereinigung

Die Erwartungen an Unternehmen als gesellschaftliche Akteure 
steigen. Damit erweitert sich auch der Verantwortungsspiel-
raum von Unternehmen, gleichzeitig verschwimmen die Grenzen 
der Rollen zwischen Unternehmen und Staat. Das stellt natur-
gemäß zahlreiche Unternehmen vor neue Herausforderungen. 
Christoph Neumayer geht in seinem Vortrag auf diese Entwick-
lung ein und zeichnet ein Zukunftsbild des unternehmerischen 
Sektors als gesellschaftlicher Akteur.

10:00-11:00 Podiumsgespräch

commiTTED GiViNG

11:00-11:30 Pause

11:30-12:00 Keynote

DiVErSiTäT uND  
SoliDAriTäT iN  
ÖSTErrEich 

Julian Aichholzer
universität Wien

Die Keynote setzt sich mit zwei zentralen Fragen auseinander: 
Wie gehen Österreicherinnen und Österreicher mit Diversität 
bzw. sozialer Vielfalt um? Und, wie steht es um gesellschaftliche 
Solidarität bzw. sozialen Zusammenhalt und soziales Vertrauen 
in Österreich? Als Grundlage dienen Daten der »Europäischen 
Wertestudie«, die seit 1990 umfassend erforscht, wie sich Wer-
te und Einstellungen zu diesen Themen in Österreich wandeln. 

12:00-13:00 Podiumsgespräch

Es diskutieren: 

•	 manfred Gutternigg, hilti AG
•	 margit Schweger, NoAN
•	 Alexander Kraemer, Sage foundation 
•	 Adi raihmann, Karma food 

Moderation: 
•	 Günther lutschinger, fundraising Verband Austria
•	 manfred Kumer, Österreichisches rotes Kreuz

Unternehmerisches Handeln und gesellschaftliche Verantwor-
tung sind heutzutage immer mehr miteinander verbunden. Aber 
wie genau sieht dieses Engagement in Unternehmen heutzuta-
ge aus? Und woher kommt der Wunsch gesellschaftlich aktiv zu 
werden? 

In diesem Talk stellen wir Ihnen vier philanthropische Initiati-
ven von Unternehmen vor. So erfahren Sie, was sich hinter dem 
2+2+2 Modell der Sage Foundation versteckt, wie in der Hilti AG 
gesellschaftliche Verantwortung gelebt wird, warum NOAN 10 % 
seines Umsatzes spendet und wie es zu den Werten „nachhaltig, 
ehrlich & sozial“ bei Karma Food kam.

WErTE & rEliGioNEN

Es diskutieren: 

•	 Toni faber, Katholische Kirche
•	 maria Katharina moser, Evangelische Kirche
•	 Willy Weisz, israelitische Kultusgemeinde Wien
•	 Gerhard Weissgrab, Österreichisch Buddhistische religionsgesellschaft
•	 Adis candic, islamische Glaubensgemeinschaft in Österreich

Gesellschaftliche Werte sind auch in Religionen fest verankert. 
Wie haben sich diese Werte im Laufe der Zeit verändert und 
welche Wechselwirkungen bestehen zwischen Religion, Werte 
und Gesellschaft? Freuen Sie sich auf einen philanthropischen 
Gedankenaustausch mit verschiedenen GlaubensvertreterInnen.

 

THE ART OF INVOLVE
MENT – WIE WIR 
GROSSPENDERINNEN 
HALTEN

Patrick Hafner  
Licht für die Welt

GroßspenderInnen zu finden und sie 
richtig anzusprechen bildet eine 
wichtige Basis für erfolgreiches 
Großspendenfundraising. Wie aber 
halten Sie diese SpenderInnen oder 
animieren sie zu weiteren Förde-
rungen? Eine GroßspenderInnenbe-
ziehung ist im besten Fall eine lange 
Reise, auf der beide Seiten – Spen-
derIn und Organisation – für sie 
Wichtiges umsetzen können. Diese 
Reise zu gestalten ist keine Wissen-
schaft, es ist eine Kunst – die Kunst 
der GroßspenderInnenbindung.

Immer mehr vermögende Menschen engagie-
ren sich. Unter dem Motto „Großes Vermögen 
– großes Herz?” geht der heurige Spendentag 

den Fragen nach, wer diese Menschen eigentlich sind, 
warum spenden sie glücklich macht und welche Rahmen-

08:45 – 9:30 Begrüßungskaffee und Anmeldung 
09:30 – 9:35 Eröffnung, Günther Lutschinger – Fundraising Verband Austria 

11:00 – 11:30 Pause

11:30 – 12:00 Keynote

POLITISCHE SPENDEN IN ÖSTERREICH

Mathias Huter
Forum Informationsfreiheit

9:35 – 10:00 Keynote

DAS GEFÜHL, MAN 
MACHT ETWAS 

Andreas Treichl 
Erste Group Bank AG

10:00 – 10:30 Keynote

WARUM SPENDEN 
GLÜCKLICH MACHT! 

Philippe Tobler
Universität Zürich 
 

10:30 – 11:00 Keynote

WARUM DER GESELLSCHAFT  
ETWAS ZURÜCKGEBEN?

International renommierte 
Stifterpersönlichkeit

16:00 – 16:30  Keynote

VERMÖGEN IN ÖSTERREICH: 
STATUS QUO & AUSBLICK

Martin Schürz 
Österreichische Nationalbank 

14:00 – 15:30 Parallel-Workshops

GROSSPENDEN ALS 
ZIEL? WO STEHEN SIE 
MIT IHRER 
RECHERCHE?

Jasna Sonne  
FH Campus Wien
 

Spenderrecherchen gehören zum 
Alltag vieler Großspenden-Fundrai-
serInnen. Meist wird diese wichtige 
Aufgabe allerdings nebenbei oder 
nur unzureichend erledigt. Dabei 
sind Spenderrecherchen die Eck-
pfeiler für erfolgreiches Großspen-
den-Fundraising. Erfahren Sie in 
diesem Workshop die wesentliche 
Rahmendaten und Hilfestellungen 
zum Aufbau einer potenziellen 
Großspenden-Datei. Darüber hinaus 
erleichtern Ihnen praktische Übun-
gen den Start.

DAS RICHTIGE 
GESPRÄCH: GEBER 
EINLADEN UND 
MOTIVIEREN

Andreas Schiemenz  
& Bud A.Willim 
Schomerus- Beratung 
für gesellschaftliches 
Engagement

Im Großspenden- und TopgeberIn-
nenfundraising ist das persönliche 
Gespräch das entscheidende Fund-
raisinginstrument. Denn es gibt 
keine intensivere Form des Austau-
sches und der gegenseitigen Motiva-
tion als ein Gespräch unter 4, 6 oder 
8 Augen. Daher muss ein solches Ge-
spräch gut vorbereitet sein und so 
geführt werden, dass es für alle Be-
teiligten erfolgreich ist. Der Work-
shop wird die Rollenerwartungen 
definieren und effektive Methoden 
der Gesprächsführung vorstellen.

15:30 – 16:00 Pause

16:30  Ende Spendentag

13:00 – 14:00 Mittagspause

bedingungen notwendig sind, um sie langfristig an die eigene 
Organisation zu binden. Zu diesen und weiteren spannenden 
Frage stellungen referieren wie gewohnt hochkarätige Exper-
tInnen aus dem In- und Ausland. Seien Sie dabei und profi-
tieren Sie!

Ich wünsche Ihnen einen spannenden Tag und viele 
anregende Diskussionen.

Herzlichst, Ihr Günther Lutschinger
Geschäftsführer Fundraising Verband Austria

    Großes 
Vermögen

    Großes Herz?

In der Gesellschaft hat sich etwas verändert, erfreulicherweise. Das 
soziale Engagement hat eine Anerkennung gefunden, die es vor we-
nigen Jahren noch nicht hatte. 
Das hat möglicherweise auch damit zu tun, dass sich immer mehr 
Unternehmen die Zeit nehmen darüber nachzudenken, wie Armut neu 
zu definieren und zu bekämpfen ist.

Erfolg und gesellschaftliche Verantwortung sind eng verbunden. 
Warum geben Stifter oder Großspender der Gesellschaft etwas zu-
rück? Was bewegt sie dazu Teile ihres Vermögens statt in Luxusgüter 
in Gemeinwohl zu investieren? Seine Gedanken zu diesem Thema 
wird ein Stifter, der demnächst eine weitere Stiftung gründen wird, 
vortragen.

Großzügigkeit macht glücklich. Das hat eine aktuelle Studie der Universi-
tät Zürich belegt. In seiner Keynote wird Philippe Tobler aufzeigen, dass 
beim Geben ein Bereich im Gehirn aktiviert wird, der ein wohliges Gefühl 
auslöst. Die Forscher nennen es „Warm Glow“. Bereits das feste Verspre-
chen, in den nächsten vier Wochen großzügig zu sein, kann ausreichen, 
um Menschen glücklicher zu machen. Inwiefern Großzügigkeit durch In-
terventionen verändert werden kann und was das für Sie und Ihre Spen-
derInnen bedeutet, verrät Ihnen Philippe Tobler in seiner Keynote.

Bei den letzten beiden Wahlen haben private Zuwendungen rund 8 Mil-
lionen Euro ausgemacht. Gewonnen haben jeweils jene Parteien bzw. 
Kandidaten, die die meisten Privatspenden sammeln konnten. Mathias 
Huter wird in seiner Keynote aktuelle Zahlen & Entwicklungen rund um 
das Spendenaufkommen von Parteien präsentieren. Darüber hinaus 
wird er einen Einblick in das rechtliche Umfeld der Parteienfinanzierung 
mittels Spenden geben und aufzeigen, wo noch Verbesserungsbedarf 
hinsichtlich Transparenz und Kontrolle besteht.

Erfahren Sie von Martin Schürz in seiner Keynote wie das Ver-
mögen in Österreich verteilt ist, was die Zukunft bringt und 
vor welchen Herausforderungen VermögensforscherInnen 
stehen. Darüber hinaus wird er Ihnen einen Einblick in die Be-
reiche „Sparen & Erben“ geben und Probleme der Vermögens-
verteilung aufzeigen. Freuen Sie sich auf eine spannende & 
interessante Keynote.

12:00 – 13:00 Talk

PARTEISPENDEN – ZWISCHEN 
MOBILISIERUNG UND TRANSPARENZ

Einerseits sind Parteispenden für Bürger/innen ein Mittel legitimen 
politischen Engagements und machen Parteien unabhängig von staat-
licher Finanzierung. Andererseits widerspricht politische Einfluss-
nahme durch Geld dem demokratischen Prinzip, dass jede Stimme glei-
ches Gewicht haben muss. Zum Schutz der Demokratie braucht es 
deshalb gesetzliche Grenzen und Transparenz für Parteispenden und 
Parteisponsoring. Doch ist das wirklich der einzig richtige Weg?

Es diskutieren: 
Lothar Lockl (Lockl Strategie), Annette Sawatzki (LobbyControl), Mathias Huter (Forum Informationsfreiheit),  
Andreas Kovar (Kovar & Partners) sowie Werner Suppan (Rechtsanwalt)

Die Werte der Menschen bestimmen, wie sie 
spenden, geben und unterstützen. 

Unter dem Motto „Werte im Wandel“ gehen wir in der dies-
jährigen Jubiläumsausgabe des Spendentages den Fragen 
nach, wie sich die gesellschaftlichen Werte in den letzten 



15:00-16:15 intensive Talks

uNTErNEhmENS-
SPENDEN im WANDEl

Bernhard hofer
Public opinion

Dieser Intensive Talk widmet sich 
der Wertorientierung, Werthaltung 
und Verhaltung von Unternehmen 
und geht so der Frage nach, wie sich  
Unternehmensspenden gewandelt 
haben. Anhand von exemplarischen 
Beispielen erfahren Sie von Bernhard 
Hofer alles rund um die jüngste Un-
tersuchung zum Spendenverhalten 
österreichischer Unternehmen und 
lernen so, wie sich Unternehmens-
spenden im Laufe der Zeit verändert 
haben.

#GiViNGTuESDAy: 
EiNE BEWEGuNG miT 
mEhrWErT für NPoS

roger Tinner
Swissfundraising 

Der GivingTuesday ist der weltweite 
Tag des Gebens und Spendens. Welt-
weit machen über 40 000 Unterneh-
men und Organisationen in mehr als 
70 Ländern beim GivingTuesday mit. 
Letztes Jahr wurde der Hashtag #Gi-
vingTuesday mehr als 1,3 Millionen 
Mal genutzt. Roger Tinner berichtet 
von den Erfahrungen aus drei Jahren 
#GivingTuesday, und österreichi-
sche NPO zeigen, welche Kampa-
gnen und Aktionen sie im Rahmen 
dieses Tages umgesetzt haben.

corPorATE SociAl 
rESPoNSiBiliTy & 
SuSTAiNABlE DEVE-
loPmENT GoAlS

Karin huber-heim 
fachhochschule Bfi Wien

Cross-sektorale Partnerschaften 
spielen bei der Erreichung der Nach-
haltigen Entwicklungsziele der Ver-
einten Nationen eine wichtige Rolle.  
Welche Hindernisse und Potentiale 
sich dabei ergeben können, was es 
bei kollaborativen Prozessen unter-
schiedlicher Partner zu beachten gilt 
und wie NPOs als Partner zum Erfolg 
solcher Projekte beitragen können,  
wird in diesem Vortrag und der an-
schließenden Diskussion beleuchtet.

16:15-16:30 Abschluss "commiTTED GiViNG iN ÖSTErrEich"

16:30  Ende Spendentag

13:00-14:00 Mittagspause 

14:00-14:30 Keynote

WAS DEr SchWEizEr 
SPENDENBAromETEr 
üBEr SPENDEriNNEN 
VErräT

Warum und wie verschiedene Generationen spenden. Das verrät 
der Schweizer Spendenbarometer.

Seit vier Jahren untersucht Swissfundraising in einer reprä-
sentativen Bevölkerungsbefragung, warum und wie Menschen 
heute spenden. Die ReferentInnen beschreiben prototypische 
«Personas» aus verschiedenen SpenderInnengenerationen und 
ziehen wertvolle Schlüsse für Ihr Fundraising.

ruth Wagner
one marketing services ag

roger Tinner
Swissfundraising 

14:00-14:30 Keynote

DiE PhiloSoPhiE DEr 
PhilANThroPiE: VoN 
EiNEr KulTur DES 
NEhmENS zu EiNEr 
KulTur DES GEBENS

Was bedeutet Philanthropie? Die tugendethischen Hintergründe 
der Freigiebigkeit sind überraschend und decken einige moder-
ne Missverständnisse über das Spenden auf. 

Eine kurzweilige philosophische Betrachtung von Altruismus 
und Egoismus, Gemeinwohl, Umverteilung und die freiwilligen 
Nachlässe der Superreichen bietet hier hilfreiche Aufklärung.

rahim Taghizadegan
institut für Wertewirtschaft

Jahren verändert haben und welche Chancen und Her-
ausforderungen sich dadurch für Non-Profit-Organisati-
onen ergeben. 
Zu diesen und weiteren spannenden Fragestellungen 
haben wir wieder zahlreiche ausgewählte ExpertInnen 
aus dem In- und Ausland für Sie eingeladen.

Lassen Sie sich inspirieren & knüpfen Sie neue Kontakte .
Ich wünsche Ihnen einen spannenden Tag und viele  
anregende Diskussionen.

Herzlichst, Ihr Günther Lutschinger
Geschäftsführer Fundraising Verband Austria
 



  

Allgemeine infos

Wann 
Dienstag, 7. Mai 2019
9:15 – 16.30 Uhr
Registrierung und Begrüßungskaffee ab 8.30 Uhr

Wo 
Diplomatische Akademie Wien
Favoritenstraße 15A
1040 Wien

Kosten
Ticketpreis     € 290,-
Ticketpreis für FVA-Mitglieder*    € 220,-

Anmeldung 
Online: www.spendentag.at
Es gelten die AGBs

* Der Mitglieder-Rabatt gilt auch für Mitglieder der EUROPEAN FUNDRAI-
SING ASSOCIATION und deren nationale Mitglieder sowie für Mitglieder
des Deutschen Fundraising Verbandes und Swissfundraising.  
 
Wenn Sie noch nicht Mitglied sind und sich jetzt für eine Mitgliedschaft 
beim FVA entscheiden, erhalten Sie auch den vergünstigten Mitglieder-
tarif.
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www.fundraising.at

Stipendien

Auch heuer vergibt der Fundraising Verband wieder Stipendien. 
Unser Ziel ist es, MitarbeiterInnen von kleinen Organisationen und Initiativen die Möglichkeit zu geben, kosten-
los am Spendentag teilzunehmen, zu diskutieren und zu netzwerken.

Bewerben Sie sich noch heute! Details dazu auf der Website unter www.spendentag.at
Senden Sie Ihre Stipendienbewerbung an stipendium@fundraising.at
Die Bewerbungsfrist läuft noch bis 22. April 2019.

Die Stipendien werden gesponsert von

mit freundlicher Unterstützung von


